
Luzerner Tagblatt
und der Kantone

Alri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Samstag, Vro· 2 den 12. Februar 1859.

Druck und Verlhag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 — — ————— —— — ———————————— ——
Abonnementspreis: Halbjährlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.

Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 Et.: für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.
Acko —

wandseile, 1 Hebeisen, 1 Bickel, Hauen und Kärste
A n e g en. Schaufeln, Gabeln und Rechen, 1 Rölle sammt zu

— eobr 1 Densot und Daeger, 1 Stoßbähre und
ostamtliche Stellenausschreibung. aumleitern, tandli, über und Melchtern, ein

* ** ö vakante erge ung ost Schwein, verschiedene Stücke Laden von Tannen
ablagehalters unde Briefträgers in Emmen und. Hartholz, nebst vielen andern Haus- und Feld—
it nem Jahtesgehalte von Fr.“140 wird hiemit gerätbschaften mehr.
zu definitiver Wiederbesetzung ausgeschrieben. Die Steigerung beginnt an besagten Tagen Vor

Alifallige Bewerber haben sich, unter Einfendung mittag halb 9 Uhr.
ihres Leumundzeugnisses, bis spätestens den 19. Münster, den 7. Februar 188s85s.
dieses Mona's schriftlich und portofrei anzumel Der Gemeinderaths-Vicebräsdent:
den bei der Kreispostdirektion Seb. Brandstetter, Gemeindeammann.

Luzern, den 6. Februar 1859. 4082) Der Gemeinderathsschreiber:
— — — M. Herzog.

452)] Erbenzusammentritt. —
Da der Aufenthalt von sämmtlichen Erben des

im Zänner 1858 todt erklärten Jakob Gut sel.

bon Neuenkirch dem unterzeichneten Theilungsoffizium
nicht hinlänglich bekannt ist, so werden dieselben hie—
mit öffentlich zu dem in dieser gedachten Erbschafts—
sache auf Samstag den 19. Februar, Vormittags
9 Uhr, im Lippenrütiwirthshause zu Neuenkirch an

gesetzten Erbenzusammentritte eingeladen.
die bei diesem Zusammentritte nicht erscheinen

den Erben hätten sich den Beschlüssen der dann an—

wesenden zu unterziehen.
Neuenkirch, den 8. Februar 1859.

Das Theilungsoffizium:
Der Gemeinderathspräsident:

A. Wolfisperg.
Der Gemeinderathsschreiber:

A. Arnold.

4531] Fahrhabssteigerung.
Mit gehöriger Bewilligung und unter amtlicher

Aufsicht lassen die resp. Erben des unlängst verstor—
denen Schreinermeisters Josef Kopp sel. von hier
Freitag den 18. und Samstag den 19: dieses Mo—
dats bei dessen Wohnhaus neben der St. Stephans-

kirche öffentlich und freiwillig— gegen Baarbezah—
lung —versteigern:

1 silberne Sackuhr, 2 Wanduhren,1silberner
Eßlöffel, Spiegel und Tableaur, Tische, Schränke,
Kommoden, Sessel und Stühle, mehrere Betten und
Bettgewand nebst andern Lingen, Mannskleider;
Küchengeschirr von Eisen, Kupfer, Erz, Zinn und
Sturz; verschiedene Kästen, Fässer und ein Brenn
hafen; einige Hobelbänke, Spann- und Spaltsägen
nebst vielem anderm Schreinerwerkgeschirr; 5 Ge- 4541t]

—

Schweizerische Ostwestbahn.
Die Direktion der schweizerischen Ostwestbahn hat

beschlossen, eine dritte Einzahlung im Belaufe von
10 0/ oder Fr. 50 pr. Aktie einzufordern und ladet

demgemäß die Herren Aktionäre höflichst ein, diese
Einzahlung an den gleichen Orten, wo die erste und

zweite stattgefunden hat, vom 25. bis zum 31. März
nächsthin zu leisten. Für die bisherigen Einzahlun—
gen ist hierbei der Zins mit Fr. 2. 25 in Abzug zu

bringen.
Zugleich wird den Aktionären das Recht einge—

räumt, mit dieser Rate sofort den ganzen Betrag
der Aktie einzuzahlen und den statutengemäßen Zins
von 41/2 0/0 von den voll eingezahlten Aktien wäh—

rend der Bauzeit halbjährig zu beziehen.
Bern, den 10. Februar 1859.

Für die Direktion der schweiz. Ostwestbahn;
Der Präsident:

Dr. Sil debrand.
Der Sekretär:

Alex. v. Graffenried.


